
Neue Ausstellung in der Rathausgalerie Grünkraut

�
 

Rathausgalerie Grünkraut 
Ausstellung von 16. Juli bis 12. September 2025 

Vernissage 16.7.2025 um 19:00 Uhr 

                

 
 
 
 

lydia günthör 
lydia.guentoer@gmx.de 

   http://www.stARTup-tettnang.de 

 farbensymphonie 
 
 
 

 
 
 
 

giulia topp-caburet 
t.caburet-couture@outlook.de 

http://www.stARTup-tettnang.de 
 

 
         

 
Rathaus Grünkraut Scherzachersstrasse 2 

Besichtigung zu den Öffnungszeiten von Mo-Fr: 8-12 & Mi: 16-18:30 Uhr 
Am Vernissage Abend gibt es eine kleine musikalische Erfrischung von Susi & Marinette, 
sowie etwas Feines vom Weingut der Familie Günthör aus Kressbronn/Kümmertsweiler. 

 

farbensymphonie 

Farbensymphonie
Lydia Günthör und 
Giulia Topp-Caburet
16. Juli 2025 bis 
12. September 2025

 
Eine Doppelausstellung erwartet Sie in der 
Rathausgalerie. Zwei Künstlerinnen führen ihre 
Werke zusammen und präsentieren eine üppige 
Vielfalt an Formaten, Malmitteln und Motiven. 
Lydia Günthör und Giulia Topp-Caburet gewäh-
ren Einblicke in ihre Arbeitsprozesse und lassen 
uns auf ihre jahrelange künstlerische Entwick-
lung schauen. Sie haben den Zugang zu den 
Parametern der Malerei wie Bildfläche, Räum-
lichkeit und Oberfläche auf jeweils individu-
elle Weise umgesetzt. Erfrischend farbenfroh 
bewegen sich die Bilder zwischen gebändig-
ter Gestalt und freier Entfaltung. Eine Entde-
ckungsreise zu Themen, Licht und Perspektiven, 
flüchtigen Momentaufnahmen, Sehnsuchtsmo-
tiven und Erdverbundenem. Das Nebeneinander 
von Realismus, Abstraktion und experimentellen 
Stilrichtungen verspricht einen abwechslungs-
reichen Rundgang durch diese Werkschau. Es 
entsteht vor unseren Augen das, was die Künst-
lerinnen mit dem Ausstellungstitel angekündigt 
haben:  Eine bildgewordene Farbensymphonie.

Die Vernissage ist am 
Mittwoch, den 16. Juli 2025 
um 19 Uhr im Rathaus.

Sie sind herzlich willkommen!
Barbara Grewe

59. Jahrgang	 Freitag, 11. Juli 2025� Nummer 28
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 12.07./13.07.2025
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert.
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/4 44 30
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Einladung zum Sommerkonzert der Chorgemeinschaft Grünkraut 
Die Chorgemeinschaft Grünkraut lädt herzlich zu ihrem diesjährigen Sommerkonzert ein, das am 12. Juli 2025  
um 20 Uhr in der Festhalle Grünkraut stattfinden wird. Unter dem Motto „Erinnerungen“ erwartet die Besu-
cher ein unvergesslicher Abend voller musikalischer Höhepunkte, die die Zuhörer auf eine Reise durch 
die Zeit mitnehmen. 
Das Konzert verspricht eine abwechslungsreiche Auswahl an Liedern, die Erinnerungen wecken und die 
Herzen berühren. Die Chorgemeinschaft Grünkraut hat ein vielfältiges Programm zusammengestellt, das 
sowohl klassische als auch moderne Stücke umfasst. Die Sängerinnen und Sänger werden unter der Lei-
tung von Amelié Chupin ihr Bestes geben, um die Zuhörer zu begeistern und in eine Welt voller Melodien 
und Emotionen zu entführen. 
Der Eintritt beträgt 12 Euro, ermäßigte Karten können für 6 Euro erstanden werden. Wir empfehlen, früh-
zeitig zu kommen, um sich die besten Plätze zu sichern. 
Lassen Sie sich von der Kraft der Musik mitreißen und genießen Sie einen Abend voller Erinnerungen, 
Musik und netter Gesellschaft. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und darauf, gemeinsam einen schönen 
Abend mit unvergesslichen Momenten zu erleben! 
  
Termin: 12. Juli 2025
Uhrzeit: 20:00 Uhr
Ort: Festhalle Grünkraut 
Eintritt: 12 Euro, ermäßigt 6 Euro 

Für weitere Informationen besuchen Sie bitte unsere Website oder unseren Instagramkanal. 
Website: www.chorgemeinschaft-gruenkraut.de
Instagram: chorgemeinschaft_gruenkraut_

 

Herzliche Einladung 
zum 

Schutzengelbruderschaftsfest 
der Katholischen Kirchengemeinde Grünkraut 

      

 

 

 

Sonntag 
13. Juli 2025 

 
10.00 Uhr 

Festgottesdienst 
 

 
ab 11.30 Uhr 

Frühschoppen durch den  
Musikverein Grünkraut, 

mit anschließendem 
Mittagessen, Kaffee und 

Kuchen vor dem Pfarrstadel 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Bei schlechtem Wetter findet der Frühschoppen/Mittagessen mit 
anschließendem Kaffee und Kuchen nicht statt.  
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Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0

Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0
E-Mail: info@gruenkraut.de

Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0

Erscheint wöchentlich freitags

Bezugsgebühr Jahresabo print 33,36 €, digital 22,24 €

Amtliche
Bekanntmachungen

  
 

 

 

  
 
 

 

Rathaus geschlossen!!! 
Am Freitag, 11.07.2025
ist das Rathaus aufgrund Betriebsaus-
flug geschlossen.

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
11.07. Café Kunterbunt 

15:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176 62194462 

Freitag, 
11.07. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle 

Inge 0751 62729 
Margret  
0751 99319390 

Dienstag, 
15.07. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
07520 2564 
Bruno Willibald 
0751 66397 

Dienstag, 
15.07. 

Gedächtnistraining 
Hockergymnastik 
Sturzprophylaxe 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sina Hensel 

0751 7602-45 

Mittwoch, 
16.07. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

0751 64885 

Mittwoch, 
16.07. Radwandern 13:30 Wertstoffhof 

Reinhard Marten 
0751 65273105 
Walter Spieler 
0751 63270 
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Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Gemeinde Grünkraut       
Landkreis Ravensburg 
 

 

  

  

  
 

  
  
  
  
  

 

 
 

  

  
  
 

 
  

 
  
  

 

 
 

  

 

Hausmeisterteam sucht Unterstützung!
Die Gemeinden Grünkraut und Bodnegg (jeweils ca. 3.200 
Einwohner) haben einen gemeinsamen Bauhof. Zum nächst 
möglichen Zeitpunkt suchen wir zur Unterstützung unse-
res Hausmeisterteams eine/n engagierte/n

Hausmeister/in (m/w/d)
(Beschäftigungsumfang 50-100%, unbefristet)

Ihre Aufgaben:
• Unterhalt der Gebäude und Außenanlagen, incl. Win-

terdienst
• Kontrolle und Wartung der technischen Betriebseinrich-

tungen
• Technische Betreuung und Betriebsleitung Hallenbad 

Bodnegg
• Hausmeistertätigkeiten in den Schulen
 Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebietes 

behalten wir uns vor.

Ihr Profil: 
• Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung (bevorzugt 

in den Bereichen „Heizung, Sanitär, Klimatechnik“ oder 
Elektriker) und mehrjährige Berufserfahrung

Wir bieten Ihnen:
• Ein Beschäftigungsverhältnis im öffentlichen Dienst bei 

der Gemeinde Grünkraut
• Leistungsgerechte Eingruppierung nach dem TVöD und 

den persönlichen Voraussetzungen
• Mitarbeiter-Benefits und Fahrradleasing

Wir wünschen uns:
• Bereitschaft für den Einsatz auch außerhalb der übli-

chen Dienstzeiten
• Teamfähigkeit und körperliche Belastbarkeit

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter Angabe 
Ihres gewünschten Beschäftigungsumfangs an die 
Gemeinde Grünkraut, Herrn Andreas Hermann, Scherzach-
straße 2, 88287 Grünkraut oder per Mail an andreas.her-
mann@gruenkraut.de.
Für Fragen vorab steht Ihnen Herr Hermann unter Tel. 0751 
/ 7602-15 gerne zur Verfügung.
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden 
bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

Gemeinde Grünkraut
Landkreis Ravensburg

Informationen

Grünkrauter Ferienprogramm 
2025 
Die Grünkrauter Vereine haben sich die-
ses Jahr wieder mächtig ins Zeug gelegt, 
um euch ein abwechslungsreiches Feri-
enprogramm bieten zu können: 

Einen Nachmittag im Wald könnt ihr mit dem Narrenverein 
verbringen. Bei der Feuerwehr gibt’s Spiel und Spaß, der 
Musikverein fährt mit euch zum Minigolf. Der TSV Grün-
kraut bietet euch gleich drei Programmpunkte an: Abenteu-
erlandschaft für die Kleinen von 3 - 5 Jahren, Kinderyoga 
und Journaling gibt’s für Kinder zwischen 9 und 13 Jah-
ren. Dann natürlich kannst du beim Fußball das DFB-Pau-
le-Schnupper-Abzeichen machen. Der Kath. Frauenbund 
bietet eine Orgelführung in Weißenau an; dort können auch 
eure Eltern oder Großeltern mit.
Wenn du mehr über erneuerbare Energieen erfahren möch-
test und einen Solarlüfter bauen möchtest bist du beim 
GVV Gullen genau richtig. Die Landjugend Grünkraut hat 
sich auch was einfallen lassen: Ein Tag auf dem Bauernhof 
für Kinder von 6 - 12 Jahren und dann noch einen Spiele- 
und Kinoabend für Jugendliche von 12 - 15 Jahren. Mach 
dein Leben etwas bunter - so das Motto der Bürgergemein-
schaft. Hier könnt ihr eure weißen Klamotten beim Batiken 
aufhübschen. Wer schon immer wissen möchte, wie das 
Leben auf einem oberschwäbischen Bauernhof war, ist im 
Bauernhausmuseum mit dem Schützenverein genau richtig.
Vielen Dank an die Betreuerinnen und Betreuer für die 
Gestaltung der einzelnen Programmpunkte, ohne euch 
würde ein so abwechslungsreiches Ferienprogramm nicht 
zustande kommen!
Ich hoffe, es ist für alle etwas dabei und wünsche euch 
allen eine schöne Sommerzeit.
Das Ferienprogramm wird vor den Ferien in der Grund-
schule verteilt, liegt in der Bücherei aus und kann auch hier 
aus dem Amtsblatt herausgetrennt werden.
Anmeldungen laufen - wie immer - über das Rathaus.
Sonnige Grüße
Sonja Erath-Klumpp

 
  

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

Perspektive 2025 
Einladung für kleinere Unternehmen aus Grünkraut zur 
Teilnahme an der Veranstaltung „Perspektive 2025 – Erleb-
nis Wirtschaft“ am Freitag, 10. Oktober 2025 von 15:00 bis 
21:00 Uhr im Gewerbegebiet Gullen

Werden Sie Teil einer besonderen Veranstaltung: „Perspek-
tive 2025 – Erlebnis Wirtschaft“, ein gemeinsames Projekt 
der WiR GmbH und der Gemeinde Grünkraut. Ziel ist es, 
die Vielfalt unserer lokalen Unternehmenslandschaft erleb-
bar zu machen – für Fachkräfte, Nachwuchstalente und alle 
Interessierten.
Am 10. Oktober 2025 öffnen verschiedene Unternehmen im 
Gewerbegebiet Gullen zeitgleich ihre Türen, um spannende 
Einblicke in ihre Arbeit, ihre Ausbildungs- und Karrieremög-
lichkeiten zu geben.
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Auch Unternehmen aus Grünkraut, die nicht im Gewer-
begebiet angesiedelt sind, sollen die Möglichkeit zur Prä-
sentation erhalten!
Dafür wird auf dem Gelände der S&F GmbH - Siebmaschi-
nen und Fördertechnik, ein „Markt der Möglichkeiten“ in 
Form einer kleinen Messe eingerichtet. Dort können Sie Ihr 
Unternehmen mit einem Roll-up oder einem kompakten Mes-
sestand vorstellen und Teil dieser öffentlichkeitswirksamen 
Veranstaltung werden.

Nutzen Sie die Gelegenheit:
Präsentieren Sie Ihre Produkte, Dienstleistungen und Ein-
stiegsmöglichkeiten
Knüpfen Sie neue Kontakte
Begeistern Sie potenzielle Auszubildende und Fachkräfte

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns über Ihre Rückmeldung bis 31. Juli 2025. 
Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an info@wir-rv.de. 
Für Rückfragen oder weitere Informationen melden Sie sich 
gerne bei der WiR GmbH unter 0751-3590660.

Geschwindigkeitskontrollen

Ort Messtag Uhrzeit gem.
Fahrzeuge

Zul. Höchstge-
schwindigkeit 
(km/h)

Überschreitungen gem. Höchst-
geschwindig-
keit (km/h)

B32/Arneggen 10.06.2025 10 - 12 1.634 100 29 (1,8 %) 110

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 15.07.25 und 29.07.25

Grüngutplatz
Samstags von 13 - 16 Uhr. 
Anwesen Ottmar Deuringer (gegenüber EDEKA).

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr

Buch des Monats

 

 

 

 

 
 

  

 

 
 

 

ISBN 978-3-404-20979-8,
318 Seiten, Lübbe-Verlag 

Die Haarteppich-Knüpfer von 
Andreas Eschbach
Schon seit jeher fertigen die Haar-
teppich-Knüpfer ihre Teppiche für 
den Kaiser - Teppiche, die aus den 
Haaren ihrer Frauen und Töchter 
bestehen. Für die Herstellung eines 
einzigen Teppichs benötigen die 
Knüpfer ihr ganzes Leben, und von 
dem Erlös kann eine Generation ihrer 

Familie leben. So war es seit Anbeginn der Zeit. Doch eines 
Tages taucht ein Raumschiff im Orbit der Welt auf, das kurz 
darauf landet, um dem Geheimnis der wundersamen Haar-
teppiche auf den Grund zu gehen - einem Geheimnis, das alle 
Vorstellungskraft übersteigt…In mehreren Episoden wird das 
Universum der Haarteppich-Knüpfer dargestellt. Ein ganzes 
Staatssystem, das vermeintlich nur der Produktion von Tep-
pichen aus Menschenhaar beruht, wird anhand unterschiedli-
cher Protagonisten illustriert: Das große Ganze entspinnt sich 
zwischen den Episoden, die entweder den Lebensalltag der 
einfachen, aber unterschiedlichen Menschen darstellen (Haar-
teppich-Knüpfer, Arbeiter auf der Raumstation) oder die grö-
ßeren Zusammenhänge auf der Herrscherebene schildern. 
Die Perspektiven wechseln, aber die Geschichte nimmt als 
Gesamtes immer mehr Gestalt an und schließlich in diesem 
Ende gipfeln, welches man nie vergisst. 
Buchtipp von Stefan Schwietert, Leser

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!
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Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr 
im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 

E-Mail: angelaschicho@web.de 

Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 

Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602-45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 7602-46
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.

Montag, 07.07.2025
Maultaschen mit Zwiebelschmelze und Bratensoße (aW,c,i)
Schwäbischer Kartoffelsalat (i,j)
Salate vom Büfett
Nektarine
 
Mittwoch, 09.07.2025
Paniertes Schnitzel mit Zitrone (aW,c)
Pommes-Frites, Ketchup
Salate vom Büfett
Schoko-Donut (aW,c,f) 

Wir freuen uns auf neue Gäste!
Das Mittagstisch-Team
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizen, c-Eier, f-Soja, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf.

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 11.07.2025
15.00 bis 17.00 Uhr

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle.

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke!

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und 
dem Landesprogramm

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Gastgeber ermöglichen Übernachtungsgästen 
Erlebnisse in der Region / Regionaler Nahver-
kehr ebenfalls inkludiert
AusZeit Card für hohe Gästebindung
Oberschwaben-Allgäu, 1. Juli 2025 – Gastgeber der Region 
Oberschwaben-Allgäu haben jetzt die Möglichkeit, ihren 
Übernachtungsgästen ein wertiges Willkommensge-
schenk zu überreichen. Mit der AusZeit Card ermögli-
chen sie ihren Gästen den kostenfreien Zugang zu über 
80 attraktiven Freizeitzielen und sorgen für freie Fahrt im 
regionalen Nahverkehr.  Diese Zusatzleistung wird sich 
künftig nachhaltig auf die Wahl der Unterkunft von Feri-
engästen auswirkt.
17 Unterkünfte nehmen seit dem Start im Juni 2025 bereits teil 
und geben die AusZeit Card an ihre Gäste aus. Über 80 Aus-
flugsziele und Freizeiterlebnisse sind darin enthalten, darunter 
Eintritte zu Museen und Ausstellungen, Führungen durch his-
torische Altstädte, Kulinarik-Touren, geführte Streifzüge durch 
Naturschutzgebiete und die schönsten Thermen der Region. 
Darüber hinaus ist die AusZeit Card ein gültiger Fahrschein 
für den gesamten regionalen Bus- und Bahnverkehr. Damit 
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bieten die Unterkünfte einen Ferienaufenthalt in der Region 
mit einem herausragenden Preis-Leistungsverhältnis, denn 
so bekommen Gäste mit der Buchung nicht nur eine Unter-
kunft, sondern direkt kostenfreien Zugang zu vielen weiteren 
Leistungen in der ganzen Region.
Und wie funktioniert’s? 
Die Karte ist ein Geschenk der teilnehmenden Gastgeber. Sie 
wird digital zur Verfügung gestellt, ein QR-Code wird dabei 
zum „Sesam-öffne-dich“ für die Freizeitziele der Region. 
Nach der Buchung erhalten Gäste eine Mail ihres Gastge-
bers, die einen Link zum digitalen „WegBegleiter“ durch Ober-
schwaben-Allgäu enthält. Diese webbasierte App gibt einen 
Überblick und detaillierte Informationen zu allen enthaltenen 
Erlebniszielen. Außerdem ist die AusZeit Card im digitalen 
„WegBegleiter“ als QR-Code hinterlegt. Dafür kalkulieren teil-
nehmende Beherbergungsbetriebe eine Umlage in ihren Über-
nachtungspreis ein – der Gast wiederum kann davon um ein 
Vielfaches profitieren.
Die teilnehmenden Gastgeber und die Freizeitziele finden sich 
auf der Website www.auszeit-card.de. Eine Faltkarte zeigt, 
wo die Angebote der AusZeit Card lokalisiert sind und lis-
tet sie übersichtlich auf. So können Gastgeber einfach und 
schnell ihren Gästen einen Überblick zum Erlebnisangebot ver-
schaffen und auch das eigene Serviceangebote verbessern. 
Mit Gästekarten wie der AusZeit Card verbessern Beherber-
gungsbetriebe erfahrungsgemäß zudem ihre Auslastung und 
gewinnen neue Gäste für ihr Angebot. Die AusZeit Card wird 
als neues Leuchtturm-Produkt für die Region intensiv von der 
Oberschwaben Tourismus GmbH über verschiedene Kanäle 
beworben.
Gastgeber, die sich für die Teilnahme an dem Projekt interes-
sieren, können sich an die Oberschwaben Tourismus GmbH, 
Verena Gässler, 07583 9263826, card@oberschwaben-tou-
rismus.de wenden.
 Das Gästekarten-Projekt wird gefördert durch das Förderpro-
gramm „Digitalisierung kommunaler Verkehrssysteme“ des 
Bundesministerium für Verkehr (BMV).

Mobilität für Grünkraut

Seehasenfest: Am besten mit Bus und Bahn 
Sonderfahrpläne und günstige Tickets
Während des Seehasenfests, vom 17. bis 21. Juli in Fried-
richshafen, gibt es attraktive An- und Abreisemöglich-
keiten mit dem öffentlichen Nahverkehr. Vielfach fahren 
die Busse und Bahnen auch noch spät in der Nacht. Der 
Überblick:
Um den Besuchern des Feuerwerks in der Nacht von Samstag 
auf Sonntag eine späte Heimfahrmöglichkeit bis ins nördliche 
Oberschwaben – und darüber hinaus – zu bieten, fährt bereits 
zum dritten Mal in Folge ein Sonderzug von Friedrichshafen 
über Ulm nach Stuttgart. Er bietet Platz für rund 500 Fahr-
gäste. Abfahrt ist um 0.35 Uhr am Stadtbahnhof. Gehalten 
wird in Meckenbeuren (00.40 Uhr), Ravensburg (00.50 Uhr), 
Aulendorf (1.08 Uhr), Bad Schussenried (1.15 Uhr), Biber-
ach (1.30 Uhr), Laupheim West (1.42 Uhr), Ulm Hauptbahn-
hof (1.57 Uhr), Geislingen/Steige (2.25 Uhr), Göppingen (2.42 
Uhr), Plochingen (3.02 Uhr) Esslingen (3.14 Uhr) und Stuttgart 
Hauptbahnhof (3.27 Uhr).
 
Entlang des Bodensees fahren, ebenfalls in der Nacht auf 
Sonntag, mehrere Sonderzüge der Deutschen Bahn (DB):
 
• Um 23.37 Uhr vom Stadtbahnhof nach Salem (Ankunft 

0.04 Uhr) mit Halt an allen Stationen.
 

• Um 00.49 und 1.19 Uhr vom Stadtbahnhof nach Radolf-
zell (Ankunft 1.57 Uhr und 2.20 Uhr), jeweils mit Halt an 
allen Stationen.

 
• Um 0.21, 0.42 und 1.21 Uhr vom Stadtbahnhof nach 

Kressbronn (Ankunft 0.35, 0.55 und 1.35 Uhr), jeweils mit 
Halt an allen Stationen außer Friedrichshafen Ost.

 
Die Bodensee-Oberschwaben-Bahn (BOB) setzt in den Näch-
ten auf Sonntag, auf Montag und auf Dienstag zahlreiche 
zusätzliche Züge zwischen Friedrichshafen, Ravensburg und 
Aulendorf ein. Diese fahren ungefähr stündlich. Die letzten 
Abfahrten in Friedrichshafen sind in der Nacht auf Sonntag um 
1.32 Uhr (ab Hafenbahnhof) sowie in den Nächten auf Mon-
tag und Dienstag um 0.19 Uhr (ab Stadtbahnhof).
 
Bei den Buslinien des Stadtverkehrs Friedrichshafen gilt 
während des Fests ein Sonderfahrplan: Am Donnerstag, Frei-
tag, Sonntag und Montag fahren viele Linien bis Mitternacht, 
in der Nacht auf Sonntag sogar bis 2.00 Uhr. Sie bedienen 
neben dem Stadtgebiet und den Teilorten auch Markdorf und 
Oberteuringen. Die Busse der Linie 6 Richtung Kitzenwiese 
und St. Georgen fahren am Festwochenende doppelt so oft.
 
Pendelbusse zwischen dem Stadtbahnhof und den Park-
plätzen am Berufschulzentrum setzt die Regionalverkehr 
Alb-Bodensee GmbH (RAB) von Samstag, 18.00 Uhr, bis in 
die Nacht auf Sonntag um 2.00 Uhr ein. Für die Mitfahrt in 
diesen Bussen ist ein Festabzeichen erforderlich, das auch 
an der Bushaltestelle beim Berufschulzentrum verkauft wird.
 
Auch auf den Buslinien von Friedrichshafen nach Tettnang 
(R45), nach Kressbronn (7587) und nach Überlingen (7395) 
gibt es zusätzliche Fahrten in den Abend- und Nachtstunden.
 
Die regulären Nachtbusse bieten in den Nächten auf Samstag 
und auf Sonntag weitere späte Fahrmöglichkeiten. Sie fahren 
zwischen 1.00 und 3.00 Uhr jeweils im Stundentakt ab Stadt-
bahnhof über Meersburg nach Überlingen, über Markdorf 
nach Frickingen, über Tettnang nach Ravensburg sowie über 
Eriskirch und Langenargen nach Kressbronn. 
 
Fahrpreise: Für Festgäste aus dem näheren und weiteren 
Umland, die nicht schon ein Deutschlandticket haben, bie-
ten sich für die Hin- und Rückfahrt auch die verschiedenen 
bodo-Tageskarten an. Sie sind als Einzeltageskarten oder 
Gruppentageskarten für bis zu fünf Personen erhältlich. Im 
Stadtverkehr Friedrichshafen kosten Tageskarten 3,40 Euro 
für Kinder (sechs bis 14 Jahre) sowie 5,80 Euro für Erwach-
sene und 10,00 Euro für Familien mit bis zu zwei Erwachse-
nen und bis zu drei Kindern. Für Fahrgäste, die von außerhalb 
der Stadtverkehrszone zum Fest kommen, kosten Tageskarten 
für Einzelpersonen zwischen 5,80 und 22,00 Euro, abhängig 
von der Anzahl der genutzten bodo-Tarifzonen. Tageskarten 
für Gruppen bis fünf Personen kosten 13,50 (bis drei Zonen) 
oder 22,60 Euro (Gesamtnetz). Sie gelten jeweils bis Betriebs-
schluss, also auch nach Mitternacht bis zur letzten Fahrt. Auch 
alle anderen regulären Nahverkehrstarife sind während des 
Seehasenfests gültig – außer in den genannten Pendelbussen 
zwischen Stadtbahnhof und Berufschulzentrum.
 
Im Parkhaus Sportpark gibt es auch in diesem Jahr wieder 
vergünstige Park & Ride-Tickets. Hier sind die Parkgebüh-
ren niedriger als in Seenähe. Zudem gibt es Fahrscheine für 
2,20 Euro pro Person zur Hin- und Rückfahrt mit dem Stadt-
verkehr. Die Busse fahren von der direkt neben dem Parkhaus 
gelegenen Haltstelle Sportpark oder von der 300 Meter ent-
fernten Haltestelle Riedlehof direkt zum Festgelände.
 
Im Bereich der Innenstadt kommt es während des Festzeit-
raums, insbesondere aber während des Festzugs am Sonntag 
von etwa 9.00 bis 13.00 Uhr, zu Umleitungen im Busver-
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kehr. Deshalb werden einige Haltestellen verlegt oder nicht 
bedient. Fahrgäste werden gebeten, die Aushänge an den 
Haltestellen sowie die Informationen in der elektronischen 
Fahrplanauskunft zu beachten. Individuelle Fahrplan- und 
Preisauskünfte gibt es, unter Eingabe von Start- und Zielhal-
testelle, auf www.bodo.de oder in der bodo-App.
 
Die Sonderfahrpläne der Bodensee-Oberschwaben-Bahn gibt 
es auch als PDF-Broschüre unter www.bob-fn.de/seehasen-
fest, jene des Stadtverkehrs unter www.sv-fn.de/seehasenfest.

bodo informiert
Zusätzliche Züge nachts am Bodensee
Veranstaltungsbesucher sind auch spät noch mobil
An den kommenden beiden Wochenenden ist entlang am 
Bodensees einiges geboten. Damit die Besucher verschie-
dener Veranstaltungen auch zu später Stunde noch mobil 
sind, gibt es zusätzliche Züge auf der Linie RB 31 zwischen 
Friedrichshafen, Markdorf, Überlingen und Radolfzell.   
 In den Nächten auf Samstag, 5. Juli, auf Sonntag, 6. Juli 
sowie auf Sonntag, 13. Juli, fährt ein zusätzlicher Zug jeweils 
um 1.19 Uhr ab Friedrichshafen Stadtbahnhof. Er hält an allen 
Stationen und erreicht Radolfzell um 2.16 Uhr. In der Gegen-
richtung gibt es einen zusätzlichen Zug jeweils um 1.09 Uhr  
ab Radolfzell. Er hält ebenfalls an allen Stationen und erreicht 
um 2.15 Uhr Friedrichshafen Stadtbahnhof. Die Fahrten sind 
auch in der elektronischen Fahrplanauskunft hinterlegt, zum 
Beispiel auf www.bodo.de oder in der bodo-App.
 Das Land Baden-Württemberg finanziert diese zusätzlichen 
Fahrten, um anlässlich der Veranstaltungen auch in der Nacht 
noch Mobilität auf der Schiene zu bieten. Es gelten alle regu-
lären Ticketangebote.

Neue Gesellschafter im Verbund Weitere Ver-
kehrsunternehmen treten bei
Zum 7. Juli hat sich die Zusammensetzung des Boden-
see-Oberschwaben Verkehrsverbunds (bodo) verändert. 
Vier Unternehmen sind der Verbundgesellschaft beigetre-
ten, ein Unternehmen schied aus.
 
Neu im Kreis der bodo-Gesellschafter sind:
 
• Arverio Bayern GmbH, Augsburg
• Burkhard e. K., Lindenberg
• Stadtwerke Überlingen GmbH
• VBS Verkehrsbetriebe Schussental GmbH & Co. KG, 

Ravensburg
 
Die RBA Regionalbus Augsburg GmbH schied als Gesell-
schafterin aus, ist aber weiterhin über die Regionalverkehr 
Bodensee-Oberschwaben GmbH vertreten, die eine gemein-
same Organisation der privaten Busunternehmer im bodo 
darstellt.
 
Der Deutsche-Bahn-Konzern ist jetzt über zwei statt bisher 
einer seiner Tochtergesellschaften am Verbund beteiligt:
• DB Regio AG
• Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH
 
Mit diesen Veränderungen wuchs die Zahl der Gesellschafter 
auf 14. Das Stammkapital der Verbundgesellschaft stieg von 
50.150 auf 60.000 Euro.  
 
Der bodo-Verkehrsverbund ist als so genannter Mischverbund 
eine gemeinsame Gesellschaft der Landkreise (Bodensee-
kreis, Landkreis Lindau, Landkreis Ravensburg) und der hier 
tätigen Verkehrsunternehmen. Zuletzt hatte sich die Gesell-
schafterstruktur im Jahr 2017 mit dem Beitritt des Landkrei-
ses Lindau geändert.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de
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Zur Bergmesse nach Steinrausen pilgern!
Wer sich bewusst – wie schon im vergangenen Jahr – am 
Sonntag, den 20. Juli zu Fuß auf den Weg machen will, ist 
ganz herzlich eingeladen, in einer „Sternwallfahrt“ von allen 
vier Gemeinden nach Schlier-Steinrausen zu pilgern: Unter-
wegs zu sein, sich der schönen Natur bewusst werden, 
die Gemeinschaft genießen, sich austauschen, schwei-
gen und auf innere und äußere Impulse hören, zu beten 
und zu singen.
Sie können sich von folgenden Ausgangspunkten einer 
Gruppe anschließen:
Start um 08:00 Uhr vor dem Dorfgemeinschaftshaus in 
Bodnegg (ca. 8 km) Start um 08:00 Uhr vor dem Kath. 
Gemeindehaus in Grünkraut (ca. 5 km) Start um 08:15 Uhr  
an der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Unteranken-
reute (ca. 5 km)
Start um 09:15 Uhr an der PfarrkircheSt. Martin in 
Schlier (ca. 1,7 km) Am Ziel angelangt, kann die Pilger-
schar feierlich um 10 Uhr in die Heilige Messe auf dem 
Berg mit einstimmen. Die Sternwallfahrt kann nur bei tro-
ckenem, gutem Wetter durchgeführt werden.

 
 

 
 
 

 

 

 

 

  

 
 

  

 
 

    
 

 
 

    
   

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Quelle: Pfarrbriefservice 

Miniplan Grünkraut
Sonntag, 13. Juli 
10 Uhr  Festgottesdienst
 Emma A., Anna D., Johannes, Theresa, Nora, 

Theo, Lukas, Tom, Jannis

Dienstag, 15. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier
 Merle, Elisa

Einladung zum Konzert des
Kammerchors Tettnang in der Pfarrkirche
St. Ulrich und Magnus Bodnegg
 
Herzliche Einladung zu einem besonderen Konzertabend 
mit dem Kammerchor Tettnang am Samstag, den 19. Juli 
2025, um 20 Uhr in der Pfarrkirche St. Ulrich und Mag-
nus Bodnegg
 
Es erklingen Motetten durch die Jahrhunderte von Schütz, 
Bruckner, Brahms, Gjeilo, Sisask, Elberdin unter der Lei-
tung von Joachim Trost
 
Lassen Sie sich von der eindrucksvollen Klangvielfalt des 
Kammerchors verzaubern und genießen Sie einen Abend 
voller musikalischer Höhepunkte in stimmungsvoller Atmo-
sphäre.
 
Im Anschluss laden wir bei gutem Wetter herzlich zu einem 
Sektempfang vor der Kirche ein!
 
Der Eintritt ist frei – Spenden kommen dem neuen 
Gemeindehaus zugute!

In der nächsten gemeinsamen Sitzung am Dienstag, 15. Juli  
2025 um 19.00 Uhr, sind in einer öffentlichen Sitzung 
des Kirchengemeinderates Bodnegg und des Kirchenge-
meinderates Grünkraut im Katholischen Gemeindehaus 
in Grünkraut, Kirchweg 12/1, folgende Tagesordnungs-
punkte vorgesehen:
 
Beginn mit „Geistlichem Impuls“

1)  Regularien, Feststellung der Beschluss- fähigkeit, end-
gültige Festlegung der Tagesordnung

2)  Protokoll der öffentlichen Sitzung St. Ulrich und Mag-
nus vom 2. Juni 2025

3)  Protokoll der öffentlichen Sitzung St. Gallus und Niko-
laus vom 3. Juni 2025

4)  Anpassung der Elternbeiträge, Kindergarten St. Marti-
nus

5)  Anpassung der Elternbeiträge, Montessori Kinderhäu-
ser St. Nikolaus und St. Christophorus

6)  Anpassung der Essenspreise für die Montessori Kin-
derhäuser St. Nikolaus und St. Christophorus

7)  Rückmeldung zu Gesprächen mit der Feuerwehr Bod-
negg und Feuerwehr Grünkraut bezüglich eines Schlüs-
selkastens

8)  Rückmeldung aus der Konferenz der leitenden Pfarrer 
zur Gebietsreform

9)  Bericht der Kirchenpflege
10)  Rückblick Kapellenfest Oberwagenbach
11)  Rückblick Schutzengelbruderschaftsfest
12)  Berichte aus den Ausschüssen
13)  Informationen

Die interessierten Gemeindemitglieder sind herzlich 
eingeladen.
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

Pfarrer Florian Störzer
mit dem Kirchengemeinderat

Frauenbund
Die Kirchengemeinde lädt ein zum Schutzen-
gelbruderschaftsfest am kommenden Sonn-
tag, 13. Juli… 
und wir verwöhnen die Gäste wie in jedem 

Jahr mit Kaffee und Kuchen
Nach dem Festgottesdienst um 10.00 Uhr trifft man sich bei 
hoffentlich strahlendem Wetter vor dem Pfarrstadel. Im ange-
nehmen Schatten der Bäume lässt es sich wunderbar sitzen 
und genießen.
Frühschoppen, ein reichhaltiges Mittagessen, Unterhaltung 
vom Musikverein sind geboten und natürlich wie in jedem 
Jahr Kaffee und Kuchen vom Frauenbund.
So dokumentieren wir unsere Verbundenheit mit und in unserer 
Kirchengemeinde und unterstützen sie gerne mit dieser Aktion.
Wir geben also unser Bestes und freuen uns auf eure köst-
lichen Kuchenspenden für unsere Gemeindemitglieder.
Damit wir planen können bitten wir um eine kurze Mitteilung bei 
Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765 oder frauenbund-gru-
enkraut@mail.de
Im Voraus schon einmal ein herzliches Dankeschön und Ver-
gelt’s Gott für den Beitrag zum lebendigen Gemeindeleben.

Und schon wieder ist es Zeit für den Besuch der Salzoase 
in Amtzell Goppertshäusern!
Wir lassen den Alltagsstress hinter uns und nehmen uns Zeit 
für uns selbst beim Besuch der „Salzoase Auszeit“.
Am Donnerstag, 24. Juli genießen wir eine Stunde Well-
ness als Balsam für Körper und Seele.



Seite 16	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Nummer 28

Im Anschluss gehen wir gemeinsam zum Mittagessen 
nach Büchel in den Landgasthof Adler.
Schon beim Bundesfest sind einige Anmeldungen eingegan-
gen und so haben wir zwei Durchgänge á 13 Plätze reserviert.
Je nachdem, wie viele Anmeldungen – wie gewohnt bei Maidi 
Zorell-Fonfara, Tel. 0751 62765 oder unter frauenbund-gru-
enkraut@mail.de – noch eingehen, beginnen wir bereits um 
10.00 Uhr mit dem ersten Durchgang.
Wie immer bilden wir Fahrgemeinschaften und treffen uns 
deshalb
am Parkplatz vor der Festhalle.
Bitte mitbringen: ein kleines Handtuch und helle Socken.
Gerne begrüßen wir auch Frauen, die (noch) nicht unserem 
Zweigverein angehören und freuen uns über jeden Gast.
Das Frauenbundteam

Unser Bundesfest mit Mitgliederversammlung

Gespannt wird dem Bericht der Kassiererin zugehört. Immerhin 
wurden im vergangenen Jahr mehr als 5.000 Euro gespendet.

Frau Elben-Zwirner leitet das Ravensburger Frauenhaus und 
berichtet von ihrer Arbeit und davon, wie unsere Spenden den 
Frauen helfen, ein selbstbestimmtes Leben zu führen. 

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Kain
Der erste biblische Wüterich ist Kain. Genesis 4 berichtet vom 
Brudermord an Abel. Auslöser ist ein Unrecht. Verweigerte 
Wertschätzung kann man sagen. Beide, Abel und Kain bringen 
Gott Opfer dar. Der Bauer Kain bringt von den Früchten seines 
Feldes. Abel, der Schäfer, bringt vom Vieh. Beide Opfergaben 
sind gleichwertig. Doch Gott macht einen Unterschied: Abels 
Opfer erkennt er an. Kains Opfer nicht. Menschlichem Gerech-
tigkeitssinn steht das entgegen. Kain wird wütend. Eigentlich 
auf Gott. Aber an Gott kann er sich schlecht rächen. Dafür 
aber an Abel - der ja auch nichts für seine Bevorzugung kann.
Was folgt, kann man als Lehrstück in Sachen „Umgang mit 
Wut“ ansehen. Wie in einem Comic tönt aus dem „Off“ die war-
nende Stimme Gottes: „Kain, warum bist du zornig? Warum 
senkst du finster deinen Blick?“. Gott weiß, wie kurz die Zünd-
schnur zwischen Wut und Gewalt sein kann: „Noch hast du 
die Wahl, Kain! Denk nach!“
Kain tötet seinen Bruder nicht im Affekt, nicht blind vor Wut. 
Er überlässt sich vielmehr seinem Zorn. Er denkt nicht nach. 
Er schläft nicht noch einmal drüber. Er spricht Abel nicht auf 
das Unrecht an. Vielleicht hätte der Bruder seine Wut sogar 
verstanden?! Zu all dem kommt es nicht. Mit den Worten 
„Lass uns aufs Feld gehen“ wird der Totschlag zum Mord 
aus Vorsatz.
Interessant, wie klar Gott den Kain in seinem Zorn sieht. An 
der Weggabelung zur Gewalt wirft er ihm keine Steine in den 
Weg. Von der Tat hält Gott ihn nicht ab. Aber er mahnt ihn, 
vorher nachzudenken, statt sich von seinen Gefühlen blind-
lings leiten zu lassen: „Kain, du bist zornig, atme mal durch…“ 
Ein Satz, der bis heute guttut. Weil Gewalt – verbal und kör-
perlich - vermeidbar ist. Um unserer selbst willen, aber auch 
um der Menschen willen, mit denen wir zusammenleben. Ihre 
Pfarrerin Ulrike Boss

Wochenplan
Sonntag, 13. Juli 4.So.n.Trinitatis
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen. Gal 6,2
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst in der Evangelischen
	 Kirche Atzenweiler, Pfarrer Boss.
Das Opfer ist für die Seniorenarbeit bestimmt
Dienstag, 15. Juli
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

17.00 Uhr	 Konfi3-Treffen in Grünkraut/Jugendhaus
Mittwoch, 16. Juli
15.45 Uhr	 Konfi-Unterricht im Gemeindesaal Atzenweiler
Donnerstag, 17. Juli
14.30 Uhr	 Senioren-Nachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt
Freitag. 18. Juli
15.00 Uhr	 Gottesdienst im St. Antonius Vogt. Pfarrer Boss
Sonntag, 20. Juli 5.So.n.Trinitatis
Aus Gnade seid ihr gerettet worden durch den Glauben, und 

das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. Eph 2,8
10.00 Uhr	 Gottesdienst und zwei Taufen in der Christus-

kirche Vogt, mit dem Gottesdienst-Team und 
Pfarrerin Boss.

Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
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Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an 
dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Rückblick auf den Gemeindeausflug 2025
Ein Ausflug ist immer spannend und gemeinsam mit Gleich-
gesinnten erst recht. So traf sich am Sonntag, 29.08.2025, 
morgens gegen 8 Uhr vor dem Ravensburger Bahnhof ein 
Häufchen Interessierter, um sich trotz angekündigter hoch-
sommerlicher Temperaturen über das jüdische Leben in Lau-
pheim informieren zu lassen. 
In Laupheim angekommen, übernahm Frau Rieder vom Tou-
rist Info das Ruder. Zielsicher führte sie uns durch die fah-
nengeschmückte Stadt Laupheim, wo man schon intensive 
Vorbereitungen auf den Festzug des Kinder- und Heimatfes-
tes beobachten konnte.
Ziel war schließlich der Jüdische Friedhof, den wir auf dem 
Gang durch die Siedlung des Judenberges erreichten. Dort 
durften sich ab 1730 die jüdischen Mitbürger niederlassen. 
Auf dem Friedhof sind etwa 1000 gut erhaltene Grabsteine 
zu sehen. Frau Rieder äußerte sich, selbst berührt von einzel-
nen Schicksalen, zu ausgewählten Grabsteinen. Nach diesem 
Erlebnis führte uns Frau Rieder in das neben dem Friedhof-
seingang stehende Leichenhaus der Jüdischen Gemeinde. 
Dort erfuhren wir etwas über das Bestattungsritual der Juden. 
Der Ausstellung in dem Gebäude konnte man weitere Details 
entnehmen.
Daraufhin wanderten wir weiter in das Dr. Bronner`s Museum, 
das schon durch seine Architektur ins Auge fiel. Wer hätte 
gewusst, dass in diesem Gebäude der Stammsitz einer ame-
rikanischen Kultseife angesiedelt ist? In ihrer mitreißenden Art 
und mit außergewöhnlichem Detailwissen ließ uns Frau Rieder 
in die Geschichte dieser einstigen Seifensiederei eintauchen.
Dann galt es, einen weiteren Weg zum Schloss Großlaupheim 
anzutreten.   Im Inneren beherbergt es das Museum für die 
Geschichte von Christen und Juden, welche durch Dauer- 
und Sonderausstellungen bildlich dargestellt wird.
Nicht unerwähnt bleiben sollen einige bedeutende Persön-
lichkeiten, die aus dem christlich-jüdischen Laupheim her-
vorgegangen sind: Carl Lämmle (Filmgeschichte), Siegfried 
Einstein (Schriftsteller), Gretel Bergmann (Leichtathletik), Kilian 
von Steiner (Bankier).
Vollgepumpt mit so viel Wissen kehrten wir zum Abschluss 
dankbar in den schattigen Biergarten ein, wo Hunger und Durst 
gestillt werden konnten. Zufrieden kehrten wir zum Bahnhof 
zurück, um uns mit dem Zug wieder nach Ravensburg brin-
gen zu lassen.
 Es war wieder ein rundum gelungener Ausflug unserer Kir-
chengemeinde, dank der perfekten Organisation von Friede-
rike Meltzer und Alexander Auffinger.
Silvia Braun-Biggel, KGR-Vorsitzende

Bild: Annette Grüner

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein 
Grünkraut e.V.

Viele schaffen mehr - jede Spende hilft
Ein zentrales Anliegen unserer Sanierungs-
maßnahme auf dem Sportplatz des TSV 
Grünkraut betrifft den Bereich rund um die 

Treppenstufen neben dem Spielfeld. 
Diese Stufen sind mittlerweile rund 40 Jahre alt und befinden 
sich in einem stark sanierungsbedürftigen Zustand. 
Ihre Nutzung als Zuschauerbereich ist im Vereinsalltag zwar 
etabliert, doch der marode Beton stellt inzwischen ein Sicher-
heitsrisiko dar – gerade für Kinder, ältere Menschen und Per-
sonen mit eingeschränkter Mobilität. 
Eine Neugestaltung ist daher unumgänglich. 
Im Zuge dieser Maßnahme wird auch ein barrierefreier Zugang 
zum Sportheim geschaffen – ein wichtiger Schritt, um unser 
Gelände für alle zugänglich und zukunftsfähig zu machen. 
Die Umsetzung dieser Arbeiten ist mit erheblichen Kosten ver-
bunden. Deshalb bitten wir freundlich um Ihre Unterstützung. 
______________________________________________________

Helfen Sie mit! 
Schon mit einer kleinen Spende helfen Sie: 
Spenden bis 50 € werden von der Volksbank 
Bodensee-Oberschwaben verdoppelt. 
______________________________________________________

Mehr Informationen und direkt spenden unter: 
viele-schaffen-mehr.de/projekte/gruenkraut

Oder einfach überweisen an: 
Kontoinhaber: VR Payment für Viele schaffen mehr 
IBAN: DE33 6606 0000 0000 1377 49 
Verwendungszweck: P31120 – Barrierefreiheit am 
Sportheim Grünkraut 
______________________________________________________

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
Ihr TSV Grünkraut e.V. 
Rückfragen gerne unter wolfgang.klink@tsv-gruenkraut.de 
oder 0170/9145880.
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Abt. Fußball
Campo Ballissimo 2025
Vom 04. bis 06. Juli 2025 stand Grünkraut wieder ganz im Zei-
chen des Fußballs: Drei Tage lang trainierten knapp 90 Kinder 
und Jugendliche mit großer Begeisterung unter der Leitung 
von Trainer Franz Bauer – unterstützt von einem engagier-
ten Trainerteam – alles, was ein Fußballer beherrschen muss.
In verschiedenen Disziplinen wurden die besten Spielerin-
nen und Spieler ermittelt – vom Dribbelkönig bis zum Elfme-
ter-Champion. Doch im Mittelpunkt stand stets der Spaß am 
gemeinsamen Spiel. Genau dieser Geist verbindet den TSV 
Grünkraut mit dem Fußballcamp „Campo Ballissimo“, das 
bereits zum siebten Mal in Folge stattfand. So wurde am Final-
tag nicht nur der beste Einzelspieler, sondern auch der beste 
Teamplayer ausgezeichnet. Und selbstverständlich erhielt jede 
Teilnehmerin und jeder Teilnehmer einen Pokal – als Erinne-
rung an ein rundum gelungenes Fußballwochenende.
Die Organisation lag auch in diesem Jahr wieder in den 
bewährten Händen von Jugendleiter Alex Schneider und dem 
2. Abteilungsleiter Alex Schmitt. Unterstützt wurden sie von 
einem großartigen Trainerteam aus Grünkraut und Waldburg 
bestehend aus: Jenny Kaplan, Chiara Igel, Nathalie Lueger, 
Melina Meuschke, Thomas Miehle, Thomas Frick, Sandro 
Fatigati, Andre Willburger, Daniel Gabur, Markus Riedesser, 
Julian Klein, Leander Eggle, Gregor Stordel, Henri Lachen-
mayer, Philipp Rößler und Ralph Erb.
Für die kulinarische Versorgung der Zuschauerinnen und 
Zuschauer sowie der Familien zeichnete sich erneut Gerhard 
Thein in der Grillhütte verantwortlich. Das Mittagessen für die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer – liebevoll auch „Raubtier-
fütterung“ genannt – wurde wie gewohnt bestens von Nata-
scha und Tobias Hägele organisiert.
Ein besonderer Dank gilt auch den zahlreichen Eltern, die 
mit großem Engagement und tatkräftiger Unterstützung zum 
Erfolg des Camps beitrugen – sei es durch Kuchenspenden 
oder durch ihre Hilfe bei der Bewirtung unserer Grillhütte. Ohne 
diesen Einsatz wäre die Durchführung des Campo Ballissimo 
in dieser Form nicht möglich gewesen.
Ergänzt wurde das kulinarische Angebot durch den Obst- und 
Gemüsegroßhandel Jäger (gesunde Snacks), die Buchmann 
GmbH (Mittagessen und Grillwaren), die Bäckerei Glahs (Bre-
zeln und Knauzen) sowie die Getränke Pohl GmbH (Kühlwa-
gen und Getränke).
Ein besonderer Dank gilt auch unseren Sponsoren: dem Maler-
meister Sterk, der Hochmann Wohn- und Gewerbebau GmbH 
sowie unserem Sportheim-Wirt Jürgen Ruoff, der freundli-
cherweise die Nutzung der Küche im Sportheim ermöglichte.
Am Ende des Finaltages wurde gemeinsam gefeiert – die Hel-
fer, das Team und natürlich die jungen Fußballerinnen und Fuß-
baller. Und den strahlenden Gesichtern sowie den zahlreichen 
positiven Rückmeldungen zufolge freuen sich viele schon jetzt 
auf die nächste Ausgabe im Jahr 2026 – wenn es wieder heißt: 
Campo Ballissimo beim TSV Grünkraut!

Ergebnisse
C-Junioren
SGM SV Haslach/Amtzell - 
SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I 2:7

Vorschau
Sonntag, 13.07.25
17:15 Uhr Herren Bezirksfreundschaftsspiele in Fronhofen
FG 2010 Willhelmsdorf/Riedhausen/Zussdorf I - 
SGM Waldburg/Grünkraut
Samstag, 19.07.25
17:00 Uhr Herren Bezirksfreundschaftsspiele in Waldburg
SGM Waldburg/Grünkraut - FV Rot-Weiß Weiler II

Landratsamt
Ravensburg

Wasserentnahmen wegen anhaltender
Trockenheit untersagt
Kreis Ravensburg - Durch die anhaltende Trockenheit führen 
viele Bäche und Flüsse im Landkreis Ravensburg derzeit nur 
noch wenig Wasser. Durch die niedrigen Wasserstände wird 
die Gewässerökologie beeinträchtigt, Fische, Kleinlebewe-
sen und Wasserpflanzen leiden zudem unter ansteigenden 
Gewässertemperaturen. Um eine weitere Verschärfung der 
Situation zu verhindern, hat das Landratsamt Ravensburg nun 
vorerst bis 15.07.2025 die Entnahme von Wasser aus Seen 
und Flüssen verboten.
 Schon seit mehreren Wochen sinken die Pegelstände auf-
grund der hochsommerlichen Wetterlage; in vielen Gewässern 
hat der Wasserpegel mittlerweile kritische Ausmaße erreicht. 
Betroffen sind nicht nur die größeren Gewässer, sondern vor 
allem auch die kleineren Bäche. Durch den geringen Zufluss 
aus Flüssen und Bächen kommt es gerade in Weihern und 
Seen zudem zu extremen Erwärmungen. Trocknen Wasser-
läufe aus, wären enorme ökologische Schäden die Folge.
 Das Landratsamt Ravensburg beschränkt deshalb per Verfü-
gung ab sofort den so genannten wasserrechtlichen Gemein-
gebrauch. Das bedeutet, dass es ab sofort verboten ist, 
Wasser zu eigenen Zwecken aus einem Bach oder See zu 
entnehmen. Ausgenommen seien lediglich das Tränken von 
Vieh sowie das Schöpfen mit Handgefäßen. Betroffen davon 
sind auch diejenigen Personen und Firmen, die eine behördli-
che Erlaubnis haben, Wasser aus einem oberirdischen Gewäs-
ser zu entnehmen um beispielsweise Felder zu bewässern. 
Das Landratsamt Ravensburg legt Wert darauf, dass dieses 
Verbot auch dann gilt, wenn an den jeweiligen Entnahme-
stellen noch vermeintlich ausreichend Wasser vorhanden ist. 
Aufgrund der ähnlichen Situation ergeht der Erlass der Allge-
meinverfügung auch im Landkreis Biberach, dem Alb-Donau 
Kreis sowie dem Bodenseekreis.
 Die Allgemeinverfügung untersagt Entnahmen zunächst bis 
zum 15.07.2025. Bleibt es darüber hinaus weiterhin so tro-
cken, wird die Verfügung verlängert, so das Landratsamt, das 
zugleich darauf hinweist, dass Zuwiderhandlungen mit Buß-
geldern bis zu 10.000 € geahndet werden.
Zu lesen ist die Allgemeinverfügung unter
 www.rv.de/bekanntmachungen.

Gemeinde Schlier sucht Hausmeister!
Die Gemeinde Schlier sucht ab Januar 2026 einen
Hausmeister (m/w/d)
für unser Bauhof-Team.
Alle Infos auf www.schlier.de | Gemeinde & Bürgerservice | 
Rathaus | Karriere
oder über folgenden QR-Code: 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

  
 

  
 

 
 
 

 
   

 

 
 
 
 
 
 
 

Gemeinde Waldburg bietet FSJ an
Gemeinde WaldburgLandkreis Ravensburg
Zum 01.09.2025 bieten wir in unseren kommunalen Kindergär-
ten Vogelnest und Zauberburg sowie an der Schule Waldburg 
jeweils eine Stelle für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) an.
Du kannst ein FSJ entweder direkt nach der Schule oder auch 
erst später machen. Das FSJ ist für junge Menschen zwischen 
15 und 26 Jahren möglich und dauert ein Jahr.
Du hast die Möglichkeit, bei einem FSJ vor deiner Berufswahl 
im Kindergarten oder an der Schule einen Einblick in soziale 
Berufe zu bekommen. Du kannst Dich praktisch auf unter-
schiedliche Weise in einer sozialen Einrichtung engagieren.
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Du hast Interesse? Dann sende deine Bewerbung bitte mit 
den üblichen Unterlagen (Zeugnisse, Lebenslauf, usw.) an 
die Gemeindeverwaltung Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 
Waldburg oder per Mail an poststelle@gemeinde-waldburg.de.
Ansprechpartner für weitere Informationen ist Herr Heizenre-
der, Tel.-Nr. 07529/9717-22.

Musikverein Vogt e.V.
Vogter Dorfkirbe, 18. – 20. Juli 2025
Zur diesjährigen Vogter Dorfkirbe laden wir Sie recht herz-
lich ein. Genießen Sie unterhaltsame und zünftige Stunden 
im Festzelt auf dem Le Mayet Platz. Wir haben für Sie ein 
vielfältiges Programm zusammengestellt: Vom Bieranstich 
am Freitagabend, einem Fahnen-Treffen mit Einmarsch der 
Fahnenabordnungen und Stimmung mit „Achtalblech“ am 
Samstag, sowie mit einem Unterhaltungssonntag für Gäste 
jeden Alters.
Wir freuen uns, wenn wir Sie bei der Vogter Dorfkirbe begrü-
ßen können.
Bis bald.
Ihre Musikkapelle Vogt

Abwechslungsreiche Führungen im Juli im 
Bauernhaus-Museum in Wolfegg!

Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben Wolfegg bietet im Juli ver-
schiedene Führungen an, um die 
wunderbare Kulturlandschaft, die his-

torischen Häuser und ihre menschlichen Schicksale ken-
nenzulernen. Beim Familiensamstag am 26. Juli dreht sich 
alles um „Bienen, Blüte, reiche Ernte“.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung
20. Juli 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung: „Kuhstall, Kinder, Küche, Kirche?“
20. Juli 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung zu den Frauen, die in unseren Häusern gelebt haben. 
Viele Klischees vom klassischen Frauenbild der bäuerlichen 
Bevölkerung werden sich auflösen, das „Eiergeld“ bekommt 
seine Würdigung und Kuhstall, Küche, Kinder, Kirche ihre 
Plätze, die sie im Leben der verschiedenen Frauen einge-
nommen haben.
Familiensamstag
26. Juli 2025 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Erlebt einen besonderen Tag für die ganze Familie! Einmal im 
Monat laden wir Euch zum „Familiensamstag“ ein, mit ver-
günstigten Familientickets zum halben Preis. Um 14 Uhr war-
tet ein kostenloses, öffentliches Mitmach-Projekt auf Euch 
– spannend für Groß und Klein. Das Thema des Mitmach-Pro-
jekts: „Bienen, Blüte, reiche Ernte“. Am Lädele wird zusätz-
lich ein kostenfreies Mitmach-Projekt zu unterschiedlichen 
Themen angeboten.  
Öffentliche Allgemeine Museumsführung
27. Juli 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung
27. Juli 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Ober-
schwaben
 
Öffnungszeiten im Juli: täglich von 10 bis 18 Uhr
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de

„Eine kleine Dorfmusik“ – 
Sommerkonzertreihe im fürstlichen Hofgarten
Auch in diesem Jahr findet wieder die beliebte Reihe der „Klei-
nen Dorfmusik“ im fürstlichen Hofgarten in Wolfegg statt. Den 
Auftakt macht am Donnerstag, den 17. Juli 2025 um 19 Uhr 
von der Jagdhornbläsergruppe Wolfegg. Sie vermittelt viel 
Wissenswertes zum Thema Jagd aber natürlich werden auch 
Jagdsignale und konzertante Jagdmusik zum Besten gege-
ben. Fortgeführt wird die Veranstaltungsreihe am Sonntag, 
20. Juli 2025 um 17 Uhr vom Männerchor des Liederkranz 
Alttann. Unter der Leitung von Franz Ott haben die Männer 
einen bunten Melodienstrauß zusammengestellt. Die folgende 
„Kleine Dorfmusik“ am Sonntag, 27. Juli 2025 um 17 Uhr 
findet mit der Musikkapelle Wolfegg unter der Leitung von 
Dirigent Philipp Hohl statt, die Sie mit einem vielfältigen Pro-
gramm aus klassischer Blasmusik, Polka und Marsch bis hin 
zur modernen Unterhaltungsmusik unterhalten wird.
Der Abschluss der diesjährigen Sommerkonzertreihe am Don-
nerstag, 31. Juli 2025 um 19 Uhr wird von der Musikkapelle 
Alttann bestritten, die zusammen mit ihrem Dirigenten Domi-
nic Neusch ein modernes und abwechslungsreiches Pro-
gramm für Jung und Alt zu Gehör bringen wird, wobei aber 
auch die altbekannten Märsche, Walzer und Polkas nicht zu 
kurz kommen.
Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Tage und Uhrzeiten! 
Alle Konzerte sind unter freiem Himmel und finden nur bei 
gutem Wetter statt.

VdK
Karies bei Kindern: Sechs zahnärztliche Untersuchungen 
sind Kassenleistung
Kinder zwischen dem sechsten Lebensmonat und dem voll-
endeten sechsten Lebensjahr haben Anspruch auf insge-
samt sechs zahnärztliche Früherkennungsuntersuchungen. 
Bei dieser untersucht die Zahnärztin oder der Zahnarzt die 
Mundhöhle und schätzt das Kariesrisiko des Kindes ein. 
Darüber hinaus beraten die Zahnärzte zu Ernährungsrisiken 
durch zuckerhaltige Speisen und Getränke und zur richtigen 
Mundhygiene. Auch das Auftragen von Fluoridlack zur Zahn-
schmelzhärtung ist zweimal pro Kalenderhalbjahr eine Leis-
tung der gesetzlichen Krankenkasse.
Ab dem 1. Januar 2026 ersetzt das Kinderuntersuchungsheft 
die bisherigen Kinderzahnpässe. Im Kinderuntersuchungsheft 
werden die Ergebnisse der sechs zahnärztlichen Früherken-
nungsuntersuchungen dokumentiert und mit Hinweisen für 
die Eltern ergänzt.

VdK-Wohnberatung berät zum barrierefreien Wohnungs-
umbau
Zu enge Türen, eine hohe Badewanne und rutschige Böden 
können in den eigenen vier Wänden nach einem Unfall, einer 
Krankheit oder im Alter zur Barriere werden. Welche Möglich-
keiten es gibt, um möglichst lange selbstständig zu Hause 
wohnen zu können, weiß die ehrenamtliche VdK-Wohnbera-
tung: Sie unterstützt dabei, die Wohnung oder das Haus an die 
veränderten Wohnbedürfnisse anzupassen. Hierfür schauen 
sich die VdK-Wohnberater die Wohnbereiche an, dokumen-
tieren die bestehende Wohnsituation und erarbeiten ein Kon-
zept. Dieses kann als Grundlage für die individuelle Anpassung 
des eigenen Wohnraumes dienen.
 
Schon kleine Veränderungen können viel bewirken: Um Stol-
perfallen zu reduzieren, sollten Schwellen vermieden und der 
Bodenbelag angepasst werden. Hierzu gehört auch, Teppiche 
zu entfernen. Eine bodengleiche Dusche, der Einbau eines 
Duschsitzes sowie Stützgriffe neben dem WC erhöhen die 
Sicherheit.  Die VdK-Wohnberatung informiert darüber hin-
aus zu finanziellen Hilfen und weist auf mögliche staatliche 
Zuschüsse und Förderprogramme hin. Weitere Informationen 
hier: www.vdk-bw.de/beratung/wohnberatung/
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An alle interessierten Personen:
„Gemeinsam Inklusion bewegen“ 
– Ihre Ideen zählen!
Liebe Damen und Herren,
wir laden Sie ganz herzlich zu dieser ersten Veranstaltung ein! 
Gemeinsam mit Ihnen als Vertretern aus
•	 Selbsthilfe,
•	 Kommunen,
•	 Verwaltung,
•	 Wirtschaft,
•	 Einrichtung
•	 und interessierten Personen
wollen wir über das wichtige Thema Inklusion im Landkreis 
Ravensburg sprechen.
Ihre Meinung, Ihre Wünsche und Ihre Ideen sind uns sehr 
wichtig. 
Zusammen möchten wir die Zukunft für alle Menschen im 
Landkreis inklusiver und fairer gestalten.
Diese Veranstaltung ist nur der Anfang! Es werden noch wei-
tere Treffen folgen, bei denen wir gemeinsam viel bewegen 
können.
Ihre Teilnahme macht den Unterschied – wir freuen uns auf Sie!
Datum:	 Mittwoch, 24. September 2025
Uhrzeit: 	14:00 bis 16:30 Uhr
Ort:	 Jobcenter Landkreis Ravensburg, 
Erdgeschoss, Raum 009 
Sauterleutestraße 34, 88250 Weingarten
Bitte sagen Sie bis zum 22. Juli 2025 Bescheid, ob Sie dabei 
sind.
Zur Info: Die Veranstaltung ist barrierefrei. Bitte geben Sie bei 
der Anmeldung an, welche Assistenz Sie benötigen.
Anmeldung:
Online:	 https://pretix.eu/inios/24.09.25/
E-Mail:	 silke.schefold@owb.de
Telefon:	0751 / 36 338 522 oder 0751 / 36 338 527
Post:	 Oberschwäbische Werkstätten
INIOS Silke Schefold
Jahnstr. 98, 88214 Ravensburg

Neue Ausstellung „Kunst & Liebe“ und Green-
Pulse-Festival in Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungspro-
gramm mit Führungen durch die neue Ausstellung „Kunst 
& Liebe“, einer Fledermausführung. Besonderes Highlight 
im Juli ist das GreenPulse-Festival, das Schloss Achberg 
zum Schauplatz für Entdeckungen, Inspiration, Mitma-
chen und Lernen macht.
 
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstler-
paare im Miteinander und Gegenüber.“
12. Juli bis 2. November
Kunst ist mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein Gefühl. 
Wie gelingt Künstler/innenpaaren die “work-life-balance”? 
Warum arbeiten einzelne Paare bewusst zusammen, wäh-
rend andere getrennte Ateliers wählen? Wie und wo finden 
die internen fachlichen Diskussionen statt, im Atelier oder am 
Küchentisch? Die Ausstellung will am Beispiel ausgewählter 
Künstler/innenpaare einen Blick hinter die Kulissen wagen und 
wird dabei auch einzelne gesellschaftliche Klischees bewusst 
hinterfragen. In einem Rundgang durch verschiedene Gattun-
gen und Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke 
miteinander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Aus-
stellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirt-
schaftlich und gesellschaftlich!

Sonderführung für Lehrer/innen
14. Juli & 15. Juli | jeweils 16 Uhr | keine Teilnahmegebühr | 
Anmeldung erforderlich
Führung durch die Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössi-
sche Künstlerpaare im Miteinander und Gegenüber“ mit Fokus 
auf den Vermittlungsangeboten für Schulklassen. Die Führung 
findet ab fünf Teilnehmenden statt.
Flugkünstler der Nacht. Naturerlebnis für Familien.
18. Juli | 20.30 Uhr | 18€ pro Familie | Anmeldung erforderlich
Eine Fledermaus zu sehen und zu hören ist gar nicht so ein-
fach. Die Diplom-Biologin bestimmt die Fledermausart, die 
im Schloss ihre Sommerbehausung hat. Vielleicht entdecken 
wir die kleinen Säuger, wenn sie langsam erwachen und am 
Nachthimmel entlang huschen. Mit dem Bat-Detektor fangen 
wir dabei ihre Rufe ein.
Ausstellungsführung
20. Juli | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht 
erforderlich
In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künst-
lerpaare im Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss 
Achberg 13 Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch 
verschiedene Gattungen und Stile werden Beziehungsebenen 
und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. Im Mit-
telpunkt der Ausstellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: 
emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
GreenPulse-Festival
25. & 26. Juli | Tickets und weitere Infos unter: www.green-
pulsefestival.de
Das GreenPulse Festival verwandelt Schloss Achberg zum 
ersten Mal in einen lebendigen Treffpunkt für alle, die sich für 
Natur, Nachhaltigkeit und Zukunftsgestaltung begeistern. Zwei 
Tage lang wird das Schloss zum Schauplatz für Entdeckun-
gen, Inspiration, Mitmachen, Lernen – und Staunen. Über 40 
Mitwirkende gestalten ein vielfältiges Programm mit interak-
tiven Workshops, spannenden Vorträgen, Lesungen, Exkur-
sionen in die Natur, Improvisationstheater und besonderen 
Abendveranstaltungen. Ein Highlight: der bekannte DJ und 
Ökologe Dominik Eulberg, sowie Musiker/innen des Orches-
ters des Wandels, die für unvergessliche Klangmomente im 
Schlossgarten sorgen.
Ausstellungsführung
27. Juli | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht 
erforderlich
In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künst-
lerpaare im Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss 
Achberg 13 Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch 
verschiedene Gattungen und Stile werden Beziehungsebenen 
und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. Im Mit-
telpunkt der Ausstellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: 
emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
 
Öffnungszeiten 
Freitag 14 – 18 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse 
Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 85 9510 
| info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise
Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
Schüler/innen, Studenten 3,50 €
freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Ferien- oder Minijob  
Mit erstem eigenem Geld gleich für später vorsorgen 
In Baden-Württemberg stehen die Sommerferien vor der Tür. 
Viele Schülerinnen und Schüler nutzen die freie Zeit, um mit 
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einem Ferienjob oder Minijob Geld zu verdienen – sei es für den 
Führerschein, Urlaubspläne oder das erste eigene Konto. Was 
viele nicht wissen: Neben dem Zusatzverdienst kann dabei auch 
der Grundstein für die spätere Rente gelegt werden.
Ferienjobs – flexibel und sozialabgabenfrei 
Wer als Schülerin oder Schüler in den Ferien arbeitet, wird 
meist zeitlich begrenzt eingestellt. Diese sogenannte kurzfris-
tige Beschäftigung darf maximal drei Monate oder 70 Arbeits-
tage pro Kalenderjahr umfassen. Die Höhe des Verdienstes ist 
dabei egal – es fallen keine Sozialversicherungsbeiträge an. 
Wichtig für Abiturientinnen und Abiturienten: Nur wer direkt 
nach dem Schulabschluss ein Studium aufnimmt, kann in 
den Sommerferien noch als Ferienjobber gelten. Wer hinge-
gen eine Ausbildung oder ein Freiwilliges Jahr beginnt, wird 
rechtlich nicht mehr als Schülerin oder Schüler eingestuft – 
für sie kommt nur ein Minijob in Frage. 
Minijobs – kleine Abgaben, großer Vorteil 
Mit einem Minijob darf das monatliche Einkommen 556 Euro 
nicht übersteigen. Dafür ist die Dauer der Beschäftigung unbe-
grenzt. Im Gegensatz zum Ferienjob ist ein Minijob renten-
versicherungspflichtig: Der Arbeitgeber zahlt 15 Prozent des 
Verdienstes, der oder die Beschäftigte 3,6 Prozent. Auf Antrag 
ist eine Befreiung möglich – doch die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg rät davon ab: Jeder eingezahlte 
Euro zählt. Bereits mit kleinen Beiträgen erwerben junge Men-
schen wertvolle Ansprüche – nicht nur für ihre Altersrente, 
sondern auch für Reha-Leistungen oder eine spätere Erwerbs-
minderungsrente. Zudem wird ein versicherungspflichtiger 
Minijob vollständig auf die für eine Altersrente notwendigen 
Versicherungsjahre angerechnet. Wer langfristig denkt, kann 
so schon mit 16 Jahren beginnen, Rentenpunkte zu sammeln.

Problem Nr. SH 1022

Auch im Schach: eine „Zwickmühle“

R. Asplund, Tidskrift för Schack 1957

Kontrolle: 
Weiß (3) Ka5, Dd7, Tc8 
Schwarz (4) Kc5, Lb8, c4, Bc7
Weiß beginnt und setzt in zwei Zügen matt. 

Wenn Lösende schon einmal ausprobieren, was 
Schwarz, wäre er jetzt statt Weiß am Zug, so alles 
unternehmen könnte, � nden diese womöglich 
rasch 1...La7 2.Txc7 matt; 1...c6 2.Txc6 matt. Aber was 
ist mit Zügen des anderen Läufers auf c4?
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Lösung: Mit dem weißen Turm auf der c-Linie gibt es auf Züge des schwarzen Läufers c4 in der Tat 
keine Matt-Fortsetzung. Auch wenn sich Lösende nur schweren Herzens von den möglichen Matt-
stellungen mit Tc7 bzw. Tc6 trennen – es hilft nichts: Der Turm muss in die d-Linie! 1.Td8! Zugzwang! 
Jetzt ist der Lc4 in eine fatale Zwickmühle geraten: Er muss potenzielle Damenmatts auf b5 und d5 
gleichzeitig gedeckt halten. Zieht er irgendwohin, funktioniert zwangsläufig eines der beiden Matts, 
z.B.: 1...La2 2.Db5 matt; 1...Lf1 2.Dd5 matt. Beides geht aber eben nur mit dem Turm in der d-Linie. 
Für Züge des anderen Läufers oder des Bauern kommt es mit dem Turm auf d8 zu anderen Matts als 
mit demselben auf c8: 1...La7 2.Dxc7 matt; 1...c6 (blockiert dort seinen König) 2.Dd4 matt. Statt Turm-
matts jetzt also zwei zusätzliche Damenmatts.756R40S1

G E S U C H T

Halbes Hemd, ganzer Held
Obwohl sein geistiger „Vater“ Belgier war, ist der von uns 
Gesuchte ein US-Amerikaner, wie er im Buche steht. Wobei 
er sich mit der Zeit sehr verändert hat: 1946 geboren, war 

er zunächst noch kräf-
tig-kompakt ge-
baut, verdünnte 
sich dann aber 
und ist inzwi-
schen – im Ge-
gensatz zu vie-

len seiner Kollegen – eher ein 
halbes Hemd. Wegen seiner Vorbild-

funktion hat er sich zudem in den 1980er-
Jahren das Rauchen abgewöhnen müssen. Da-

für verlieh ihm die Weltgesundheitsorganisation sogar einen 
Preis. Auch wenn es zwischenzeitlich eine vermeintliche Ver-
lobte an seiner Seite gab, bleibt er wohl der ewige Junggesel-
le. Dazu passt sein legendärer Lieblingssong, wenngleich er 
selten wirklich allein ist. Denn er bestreitet seine Abenteuer 
stets mit seinem außergewöhnlich talentierten Freund, und 
auch ein einfältiger Hund ist oft mit von der Partie, wenn es 
darum geht, berüchtigte Kriminelle zur Strecke zu bringen. Mit 
seiner Coolness und der Fähigkeit, schneller zu schießen als 
sein eigener Schatten, scha� te er es schließlich auch noch auf 
die Leinwand und zur weltbekannten Werbe� gur. Wie heißt 
der wohl berühmteste Zeichentrickheld des Wilden Westens, 
der das Glück schon im Namen trägt?   Mohren/DEIKE

er zunächst noch kräf-

len seiner Kollegen – eher ein 
halbes Hemd. Wegen seiner Vorbild-

funktion hat er sich zudem in den 1980er-
Jahren das Rauchen abgewöhnen müssen. Da-

Illustration: © droigks/DEIKE
758R54R1

Lösung: Lucky Luke, Comic-Cowboy, Maurice De Bevere veröentlich-
te am 10. September 1947 dessen erstes Abenteuer.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

www.duv-wagner.de/privat
Probieren Sie es aus!

Sie möchten was verkaufen 
oder suchen eine Wohnung?


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Sind Sie ein Cineast und Filmliebhaber? Dann fällt Ihnen die Beantwortung
unserer 15 Fragen rund ums Thema Kino sicher leicht. Viel Spaß dabei!

Lösungen

1D – Julia Roberts mimt in der 
romantischen Komödie eine 
berühmte amerikanische Film-
schauspielerin, die sich in Lon-
don in einen unscheinbaren 
Buchhändler, gespielt von Hugh 
Grant, verliebt. 

2C – Der Western „Django Un-
chained“ spielt Mitte des 19. 
Jahrhunderts im Süden der Ver-
einigten Staaten von Amerika. Er 
handelt von einem ehemaligen 
Sklaven, der sich auf einen Ra-
chefeldzug begibt. 

3C – Jennifer Grey spielte in 
dem Tanzfilm „Dirty Dancing“ die 
schüchterne 17-jährige Baby, 
die sich während eines Urlaubs 
mit ihren Eltern in den Tanzlehrer 
Johnny Castle verliebt. 

4A – Die Künstlerin Madonna 
sang das Titellied zum 20. Teil der 
James-Bond-Filmreihe, „Stirb an 
einem anderen Tag“. Es erreich-
te in Großbritannien Platz eins 
der Charts. 

5A – Bei der Romantikkomödie 
„Tatsächlich… Liebe“ führte 
Richard Curtis Regie. Der Brite 
schrieb Drehbücher für erfolgrei-
che Filme wie „Vier Hochzeiten 
und ein Todesfall“. 

6B – Robert Redford spielt in 
dem 2013 erschienenen Drama 
„All Is Lost“ einen namenlosen 
Segler, der auf dem offenen 
Meer in Seenot gerät und um 
sein Leben kämpft. 

7D – Als wichtigste Oscar-Kate-
gorien gelten die Auszeichnung 
für den besten Film, die beste 
Regie, das beste Drehbuch 
sowie für den besten Haupt-
darsteller und die beste Haupt-
darstellerin. 

8D – Es gibt zahllose Filme, die 
das Leben und Wirken der ägyp-
tischen Königin Kleopatra VII. 
zum Thema haben. Sie wurde u. 
a. von Vivien Leigh (1945), Eliza-
beth Taylor (1963) und Monica 
Bellucci (2002) dargestellt. 

9C – Der französische Film „Die 
fabelhafte Welt der Amélie“ 
handelt von einer jungen Pa-
riser Kellnerin. Um ihrem Vater 
eine Freude zu bereiten, lässt sie 
seinen Gartenzwerg aus allen 
Teilen der Erde Postkarten an ihn 
schicken. 

10D – Das Drama über Charles 
Foster Kane gilt vielen als bes-
ter Film aller Zeiten. Es hat den 
Aufstieg und Fall des fiktiven 
Zeitungsmagnaten zum Thema. 

11A – In Steven Spielbergs Sci-
ence-Fiction-Film „E.T. – Der 
Außerirdische“ freundet sich der 
zehnjährige Elliott mit dem Alien 
E.T. an, der versehentlich auf der 
Erde zurückgelassen wurde. 

12A – Die Komödie „Birdman“ 
erweckt den Eindruck, dass 
sie in nur einer Einstellung ge-
dreht wurde und erzeugt beim 
Zuschauer so das Gefühl, der 
Handlung in Echtzeit zu folgen. 

13B – Der österreichisch-schwei-
zerische Schau-spieler Maximi-
lian Schell verkörperte in „Urteil 
von Nürnberg“ einen Verteidiger 
bei den Nürnberger Prozessen. 
Diese Darstellung machte ihn 
international bekannt. 

14D – Stanley Kubrick veröffent-
lichte 1968 sein Meisterwerk 
„2001: Odyssee im Weltraum“. 
Der Film spielt zum größten Teil in 
einem Raumschiff, das von dem 
Bordcomputer HAL 9000 gesteu-
ert wird, der sich gegen die Be-
satzung wendet. 

15C – Der Film „Die Sünderin“ 
führte unter anderem aufgrund 
der Darstellung von Prostitu-
tion und Selbstmord zu einem 
Skandal. Die mediale Aufmerk-
samkeit verhalf der deutschen 
Schauspielerin Hildegard Knef 
zum Durchbruch.

© Clipdealer/Wavebreak Media LTD/DEIKE 752R50R1

1  In wen verliebt sich Julia Roberts in der 
Komödie „Notting Hill“?

A Ewan McGregor B Daniel Craig
C Colin Firth D Hugh Grant

2  Um welches Filmgenre handelt es sich bei 
Quentin Tarantinos „Django Unchained“?

A Episodenfilm B Kriegsfilm
C Western D Krimi-Komödie

3  In welchem Film stellt die Hauptdarstellerin 
fest: „Ich habe eine Wassermelone getra-
gen.“?

A „Grease“ B „Flashdance“
C „Dirty Dancing“ D „La La Land“

4  Wer sang das James-Bond-Titellied „Die 
Another Day“?

A Madonna B Tina Turner
C Adele D Sheryl Crow

5  Bei welchem Streifen führte Woody Allen 
nicht Regie?

A „Tatsächlich… Liebe“
B „Vicky Cristina Barcelona“
C „Match Point“
D „Midnight in Paris“

7  Welche Kategorie zählt bei den Oscars nicht 
zu den sogenannten Big Five?

A Bester Film B Bestes Drehbuch
C Beste Regie D Bester Schnitt

8  Wen haben sowohl Vivien Leigh, Elizabeth 
Taylor als auch Monica Bellucci verkörpert?

A Pocahontas B Mata Hari
C Elisabeth I. D Kleopatra

9  Wen „schickt“ die Protagonistin in „Die fabel-
hafte Welt der Amélie“ auf Weltreise?

A Wackeldackel B Winkekatze
C Gartenzwerg D Teddybär

10  Als was kommt der Protagonist in Orson 
Welles „Citizen Kane“ zu Reichtum?

A Großinvestor B Eisenbahnmogul
C Öl-Tycoon D Zeitungsmagnat

11  Auf welchen Jungen trifft E.T. im gleichna-
migen Film von 1982?

A Elliott B Mike
C Finn D Henry

12  Was ist das Besondere an dem mehrfach 
oscarprämierten Film „Birdman“?

A  Er scheint in einer einzigen Einstellung ge-
dreht worden zu sein.

B  Der Hauptdarsteller ist in 15 verschiedenen 
Rollen zu sehen.

C Der Film läuft komplett rückwärts.
D  Es werden immer wieder animierte Sequen-

zen eingeblendet.

13  Welche Rolle spielte Maximilian Schell in 
„Urteil von Nürnberg“, für die er 1962 u. a. 
mit einem Oscar ausgezeichnet wurde?

A Richter B Verteidiger
C Angeklagter D Ankläger

14  Wo treibt der Computer HAL 9000 sein Un-
wesen?

A in einem Eilzug B in einem U-Boot
C in einem Rennwagen D  in einem Raum-

schiff

© Clipdealer/Wavebreak Media LTD/DEIKE 752R50R1

15  Für wen bedeutete der Skandal um den 
Film „Die Sünderin“ im Jahr 1951 den 
Durchbruch?

A Uschi Glas B Marlene Dietrich
C Hildegard Knef D Romy Schneider

6  Wer ist in dem Drama „All Is Lost“ als einziger 
Schauspieler zu sehen?

A Clint Eastwood B Robert Redford
C Tom Hanks D Dustin Hoffmann

Sind Sie ein Cineast und Filmliebhaber? Dann fällt Ihnen die Beantwortung

Großes Filmquiz
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IMMOBILIENMARKT

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Verh. mit 2 alten, lieben Hunde suchen dringend
Haus oder Whg. zur Miete, ländl. mit Garten.075299135871

Haus gesucht
Ehepaar (34/35) sucht EFH/DHH ab 4 Zi, ab 100m² mit Stellplatz/Ga-
rage, gerne kl. Garten. Raum Schlier, Waldburg, Grünkraut.
015759242627

Junge Familie sucht DHH, REH, oder kleines EFH mit
Garten Wohnfläche ca. 100qm zum Kauf. Tel.:015257684666

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

Totale Erschöpfung bei Müttern.

Auf Ihre Spende kommt es an!
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Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG
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Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihre Fachberaterin vor Ort
Frau Miriam Soligo
88074 Meckenbeuren
Tel.:  0175 2665938
m.soligo@pfullendorfer.de

Die Sozialstation St. Martin ist eine soziale und gemeinnützige Einrichtung. 
Mit unseren sympathischen, motivierten und tatkräftigen MitarbeiterInnen 
unterstützen wir alte und kranke Menschen in ihrer häuslichen Umgebung.
Im Rahmen des „Innovationsprogramm Pflege“ suchen wir für die koordi-
nierte Versorgung unserer Klienten weitere

Betreuungskräfte (m/w/d)
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung („Minijob“)

Aufgaben
Unterstützung unserer Kunden bei der Bewältigung der Alltagsanforde-• 
rungen in ihrer häuslichen Umgebung
Eigenverantwortliche Ausführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten • 
und Reinigungsarbeiten vor Ort bei unseren Kunden
 Übernahme leichter pflegerischer Tätigkeiten• 

Anforderungen
Freude im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen• 
sorgfältige, eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise• 

Unser Angebot
eine sinnerfüllte Aufgabe• 
 sehr gut geeignet als nebenberufliche Tätigkeit oder als attraktiver • 
Zuverdienst, zum Beispiel für Rentner oder Mütter in der Erziehungszeit
 Direkteinstellung bei unseren Klienten, die Koordination erfolgt über • 
die Sozialstation
 fundierte Einarbeitung und Unterstützung durch das Team der Sozial-• 
station

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an info@sozialstation-schlier.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsführer Martin Schöllhorn 
unter Telefon 0 75 29/855 gerne zur Verfügung.

Rathausstraße 16 · 88281 Schlier · www.sozialstation-schlier.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

STELLENANGEBOTEGESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


